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Nr. NL Sonntag den 7 . April L8 « L

Bekanntmachung.
Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß , daß hom 10 . d . M. an bei den Stationen Mannheim,

Heidelberg , Bruchsal» Karlsruhe , Baden , Kehl , Offenburg , Dinglingen , Freiburg und Müllheim direkte
Personen-Billete nach Vevey ausgegeben werden/und direkte Gepäckabfertigung dahin stattfindet.

Karlsruhe , den 3 . April 1861 . /
Direktion der qroßh. Verkehrsanstalten .

^ Zynmer . Kratt .

Allgemeine Versorgungs -Anstalt im Großherzogthum Baden .
— . . .- Bekanntmachung .

Zu der am 1 . Februar 1859 er§ffneM^ XIl . Jahresgesellschaft erfolgten im Jahre 1860 398
Einlagen mit einem Einlagekapital von . 21,331 fl. 12 kr.
und auf theilweise Einlagen früherer Jahresgesellschaften wurden bezahlt . 64,255 fl . 40 kr .

Zusammen 85,586 fl. 52 kr.
Die XXlI . Jahresgesellschaft zählte am 31 . Dezember 1860 im Ganzen 784 Einlagen .
Da hiernach das Jahr 1860 die gemäß 8 - 16 der Statuten erforderliche Anzahl von Eintausend

Einlagen nicht erreichte , so müssen die Einlagen des Jahres 1859 mit jenen der folgenden Jahre 1860
und 1861 vereinigt und aus dieses . zusammen alsdann die XXll . Jahresgesellschaft gebildet werden .
Dabei treten aber nach 8 - 17 der .Statuten die Einlagen vom Jahr 1859 vor jenen des Jahres 1860
und jene des Jahres 1860 vor jenen des Jahres 1861 um ein Jahr früher in den Bezug der Renten ein.

Mit dieser Anzeige verbinden wir die Einladung zum weiteren Beitritt in die XXlI . Jahresgesell¬
schaft , welcher dahier auf dem Büreau der Anstalt und auswärts bei den Geschäftsfreunden erfolgen
kann. Auch können Nachzahlungen auf frühere Theileinlagen geleistet werden .

Karlsruhe , den 27 . März 1861 .
Der Verwaltungsrath .

Waisotlhaus.
An Geschenken hat unsere Anstalt erhalten : von Hrn . K. Sp . Nachlaß an einer Rechnung 4 fl. ;

von Ungenannt 20 Laib Brod ; durch Hrn . Deka » Cnefelius von Ungenannt 5 fl . Wir danken v̂er¬
bindlichst. Karlsruhe , den 6. April 1861 . I
. Der Verwaltungsrath .

/ Flv r ch .

Freiwillige Feuerwehr.
Zur Berathung einer wichtigen Dienstangelegenheit wird nächsten

Montag - en 8 . - . M . , Abends 8 Uhr ,
im obern Lokale der Gesellschaft Bürger - Verein eine Corpsversammlung abgehalten
werden , wozu sämmtliche Mitglieder dringend eingeladen werden .

Die Nichterscheinenden werden als zur Mehrzahl stimmend angesehen.
Karlsruhe , den 5 . April 1861 .

Das Corps -Commando .
L . Dölling . L . Weber .

/

Bekanntmachung .
Nr. 3942 . An die Stelle des verst. Waagen¬

fabrikanten Däntz er wurde Schneidermeister Wil¬
helm Merke als Vomnund des entmündigten
Aug . Seifried bestellt und verpflichtet, was ver¬
kündet wird. Karlsruht, den 4 . April 1861 .

Großherzogl. Stadtamt.
v. Nsubronn . Anniser.

Semiwrrfchule.
Nächsten Montag ken 8. April beginnt wieder

der Unterricht in unserer Schule. Die Aufnahme
neu eintretender Schüler geschieht an dem gleichen
Tage Morgens 8 Unr.

Karlsruhe , den/4. April 1861 .
Die Geminardirektion.
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Aufforderung , den Eintritt von
Haaben bei der großherzoglichen

Hofkirchenmuffk betreffend.
Mit Beginn des Sommerhalbjahres werden

wieder Knaben evangelischer Konfession in die mit
dem Institut der großherzoglichen Hofkirchenmusik
verbundene Chorschule ausgenommen , aus welcher
die Zöglinge nach erlangter gründlicher Vorbildung
im Gesänge seiner Zeit in den Chor selbst ver¬
rücken . Der Unterricht geschieht unentgeldlich .

Aufnahmsbedingungen : Zurückgelegtes zehntes
Jahr , musikalisches Talent, eine hübsche Stimme,
sowie Nachweis der erforderlichen Elementarkennt -
niffe in der Musik.

Ausnahmsweise werden auch Knaben vorge¬
rückteren Alters , welche bereits im Besitze einer
schönen Stimme und hinreichender musikalischer
Bildung sind , nach gut bestandener Prüfung ihrer
Fähigkeiten sogleich im Chor verwendet und dann
als Chorknaben angestellt , wofür sie einen ent¬
sprechenden Gehalt erhalten.

Eltern und Fürsorger werden auf diese vor¬
teilhafte Gelegenheit, ihren Kindern und Pfleg¬
befohlenen einen mehrjährigen Gesangunterricht
ertheilen lassen zu können, hiemit aufmerksam ge¬
macht.

Anmeldungen haben bei dem Direktor der
großherzoglichen Hofkirchenmusik, H . Giehne ,
Eck der Langen - und Kasernenstraße im zweiten
Stock , zu geschehen .

Aufforderung.
Seit dem 1 . April ist die Hälfte der

städtischen Umlagen für das Jahr 1861 ver¬
fallen , daher werden Diejenigen , welche noch
nichts bezahlt haben , zur ungesäumten Be¬
richtigung des verfallenen Betrages aufge¬
fordert .

Sollten Steuerpflichtige noch keinen For¬
derungszettel erhalten haben , so werden die¬
selben höflich ersucht , denselben bei der Unter¬
zeichneten Stelle abverlangen zu wollen.

. Karlsruhe , den 6 . April 1861 .
^ Stadtkasse -Verrechnung .

Dal er .

Bekanntmachung.
In der Woche vom 28 . April bis 1 . Mai d . I .

werden in dem Leihhaus -Bureau die über 6 Mo¬
nate verfallenen Pfänder versteigert .

Dienstag de» 16 . April ist der letzte Tag , an
welchem die über 6 Monate verfallenen Pfand¬
scheine zur Verzinsung noch angenommen werden .

Karlsruhe , de» 6. April 1861 .
Leihhaus -Verwaltung .

L . Werber .

Pferdedünger -Versteigerung.
Dienstag den 8 . April , Vormittags

8 Uhr , wird der Pferdedünger iu der Infanterie-

Kaserne für die Monate April , Mai und Juni
1861 gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 5 . April 1861 .
Großh . Kasernenverwaltung.

S e u b e r t.

Fahrnißvdrstetgerung .
Montag den / 8 . April , Morgens

9 Uhr , werden i» der Kreuzstraße Nr. 7 :
Frauenkieider, Betmng , Weißzeug , Schreinwerk ,
worunter 1 Chiffomer , 2 Kommode , 1 Kanapee ,
6 Strohstühle , 1/Bettlade mit Rost , Küchen-
geräthe und verschiedener Hausrath

gegen Baarzahlungf öffentlich versteigert .
_ L. Schöüleber , Gerichtstarator.

Fahrnißversteigerung.
Freitag den 12 . April 1881 ,
Vormittags 9 Uhr anfangend ,

werden «ms be« Wse -
g » nrotch in der Hirschstraße Nr. 40 nachbeschrie¬
bene Fahrnisse freiwillig gegen Baarzahlung ver¬
steigert , als :

2 Sopha mir je 6 Stühlen, 1 Sekretär , 2 Chif-
foniere , 2 Pfeilerkommode , mehrere Tische, 1
großer Spiegel , Betten , Bücher , Bilder mit
und ohne Rahmen , Küchen- Geräthe , 2 Küchen¬
schränke, 1 Kochherd, Porzellan und Glassachen,
4 photographisch «» Az>pa »»t , sowie verschiedener
Hausrats - --

wozu die Liebhaber einladet :
Herrenschmidt, Gerichtstarator .

Wohnungsauträge und Gesuche.
Du «flach.

Logis zu^ ermiethen .
Auf den 23. d. M kann eine Helle freund¬

liche Wohnung,« bestehend in 4 Zimmern nebst
Küche , verschließbarem Speicher und Keller , be¬
zogen werden . Nähere Auskunft hierüber wird
im Hause Nr . 30 de/ Langenstraße in Durlach
ertheilt.
Bä- erü Wohnüng zu vermiethen .

Vom 1 . Mai l . J . /ab ist eine möblirte Woh¬
nung von 4 bis 6 Zimmern , auf Verlangen mit
Küche , Veranda und Gartengenuß zu vermiethen .
Näheres zu erfragen/in Karlsruhe Hirschstraße
Nr . 30 ._ / _
Möblirtes Zimmer zu vermiethen.

Karl - Friedrichstraße Nr . 17 , ebener Erde , ist
ein schön möblirtes Zimmer , in den Hof gehend,
auf den 1 . Mai zu vermiethen .

Zimmer zü vermiethen .
Ein oder auch zwei ineinandergehende sehr

schön möblirte Zimmn sind auf de» 1 . Mai in
der Langenstraße Nr . /lll zu vermiethen ._

Zimmer jü vermiethen.
Im inner» Zirkel Nr . 29 ist ein unmöblirtes

Zimmer zu vermiethen
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Möblirtes Zimme / zu vermiethen .

Innerer Zirkel Nr . iß , im dritten Stock , ist

^ ein freundliches , schön msblirtes Zimmer mit zwei

Kreuzstöcken sogleich oder/auf den 1 . Mai zu ver¬

miethen ._ / _

Zimmer zu vermittheu.
Zwei ineinandergehends möblirte Zimmer sind

^ / an zwei oder drei Herreit aus den 1 . Mai zu

. vermiethen . Ebendaselbst können auch mehrere
' '

Herren an einem guten/Kosttisch Theil nehmen .

Näheres Akademiestraße Pr . 16 im zweiten Stock .

I / bl/lru .
I ^

^/i
' Zimmer zu vermiethen.

Zwei nicht möblirte , schön tapezirte Zimmer

tse/vn
' - tchrnenheraus parterre sind nur an einen soliden

' ^ ledigen Herrn zu vermiethen innerer Zirkel Nr . 8 .

/ / . Zimmer zu/vermiethen .
' ' Vorderer Zirkel Nr . /l4 , Eck des Schloßplatzes

^ zwei Treppen hoch , ist ein freuadliches , hübsch

möblirtes Zimmer zu
wird auch Kost gegebe

rrmiethen . Auf Verlangen

/ r

Wohnungsgesuch.
Eine einzelne Dame wünscht auf 23 . Juli

d . I . eine Wohnung/von 3 — 4 Zimmern

sammt Zugehörde , Zwischen der Adler - und

Waldstraße gelegen . /Wer solche zu vergeben

hat , wolle seine Am esse abgeben auf dem

öffentlichen / Geschäftsbureau von

CH . F . Haffi/er , Kronenstraße Nr . 18 .

WohnunMesuch.
Eine Familie sucht in der Stadt oder

deren Umgebung eins Wohnung oder ein

. ganzes Haus von 7 — « Zimmern nebst Gar¬

ten zu miethen . Bezügliche Adressen beliebe

man auf der Französischen Gesandtschaft zwi¬

schen 10 — 1 Uhr abzugeben .

N . B . Nr . 1033 . Kogisgesirch . Wer

auf 23 . Juli ( an eine / Beamtenfamilie ) eine

hübsche Wohnung , begehend in 5 — 7 Zim¬

mern nebst Mansarden/ , Küche re. , wo mög¬

lich mit Garten , wenn auch außerhalb der

Stadt , zu vermiethen/hat , wolle seine Adresse

alsbald zustellen der

Commissionsbureaä von Z . Scharpf ,

Ritterstraße Nr . 10 / dem Museum gegenüber .

Vermischte Nachrichten.
sDienftanlrag . 1/ Ei « Mädchen , welches

gut kochen , waschen , nähen oder spinnen kan «,
auch gute Zeugnisse besitzt , kann sogleich eintreten .

Zu erfragen kleine Herrenstraße Nr . 2 im untern
Stock . /

sDienstgesuchZ Ein Mädchen , welches gM
kochen und überhaupt ollen häuslichen Arbeiten

vorstehen kann , sucht soglach bei einer ordentlichen

Familie einen Dienst . Zu erfragen große Spital¬

straße Nr . 16 im unter » Stock .
sDienstgesuchJ Ein 4 Mädchen , das kochen

kann , sich auch willig wen häuslichen Arbeiten

unterzieht , sowie Liebe m Kindern hat , wünscht

sogleich eine Stelle zu erhalten . Zu erfragen i«

der Langenstraße Nr . 59 nm Hintergebäude im un¬

tern Stock . /

Als Stütze und Gesellschafterin der Haus¬

frau wird ein gebildetes gesetztes Frauenzimmer

von gutem Charakter » nd anständigem Neustem ^
apsilcktt. Kmnfeblende / Heuaniüe werden aesor- '
gesucht . Empfehlend
dert und Adressen
Kontor des Tagbla

Zeugnisse werden gefor -

tter Chiffre 11 vom

tes franco angenommen .

Stelleantrag .
Ein Kutscher , ledigen Standes , der schon bei

Herrschaften gedient und hierüber empfehlende Zeug¬
nisse aufweisen kann , wird gesucht . Näheres Wald¬

hornstraße Nr . 1 .

Arbeiterigesuch.
Ja der Gartenbauswule dahier könne » noch

mehrere tüchtige Tagl öh/er Beschäftigung erhalten .

StellÄestrA
Ein redlicher Familienvater aus der Umgegend ,

der sich in der Lage befindet irgend eine Beschäf¬

tigung suchen zu müssen , die ihm und den Seini -

gen Brvd gibt , bittet,/etwaige Anträge Akademie -

>- straße Nr . 23 im Hinwrhause zu machen , woselbst
weitere Auskunft gerpe ertheilt werden wird .

Stelleäesuch.
Eine gesunde Schankamme sucht sogleich

eine Stelle . Das Nähere bei Hebamme Löfler
in Durlach . /

N . B . Nr . 1924 . / Dienstgesuch . Ein

gebildetes , in feinem/weiblichen Arbeiten er¬

fahrenes , empfehlenmverthes Frauenzimmer ,

welches der französischen Sprache mächtig ist,

wünscht als Bonne öder auch als Ladenjung¬

fer placirt zu werdsn . Näheres auf dem

Commissionsbur/au von Z . Tcharpf ,

Ritterstraße Nr . 10 , dem Museum gegenüber .

Stell^gesuch.
Ein sehr anständiges Frauenzimmer wünscht

sogleich bei einer Herrschaft eine Stelle als

Zimmermädchen zu erhalten . Nähere

Auskunft ertheilt das

öffentliche / Geschäftsbureau von

CH. F . Hassner, Kronenstraße Nr . 18.
U, -E >

_ Wer ein kleines Aind in Kost nehmen
will , wolle seine Adresse unter Chiffre 8 . kt . im , , / . , j . .

Kontor des Tagblatt/s abgeben . ,
/ //e/ >
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Liegengebliebtner Schirm .
Am Charfreit » , blieb in der katholischen

Kirche und zwar in den/ Bänken bei den Beicht¬
stühlen unter der Kauze / ein braunseidener Schirm
( Ln - tout - css ) liegen . / Er hat einen hölzernen
röchlichen Stiel , dessen/Griff abgebrochen ist. Man
bittet , denselben Zähriimerstraße Nr . 59 im zweiten
Stock gegen Belohn »^ abzugeben .

Mäusvekkauf.
Ein dreistöckiges , « ut unterhaltenes

massives Wohnhaus , sehr zweckmäßig ge¬
baut ( Eckhaus ) , in Ahr belebter Lage
der Residenz gelegen / und ebensowohl als

Herrschaftshaus wie auch zu einem grö¬
ßeren Geschäftsbetrieb geeignet , ist so¬
gleich unter sehr cmnehmbaren Bedingungen
zu verkaufen . Nähere Auskunft hierüber er -

theilt das
öffentliche / Geschäftsbureau von

CH . F . Haffner , Kronenstraße Nr . 18.

Hausv ^rkauf^
Anläßlich der demnächst stattfindenden Ver¬

steigerung des zur Aerlassenschaftsmaffe der
verlebten Friedrike Rebecca Weill dahier
gehörigen oberen Liea/nschaftsantheils an der

zweistöckigen Behausung Kronenstraße Nr . 7
wird der untere Äntheil diescsWohn -

hauses , bestehend ln 2 Familienwohuungen ,
parterre , auf die Kronenstraße gehend , sammt
Zugehörde , deßgleichen zwei Wohnungen im

Seitengebäude sammt Speicher , gewölbtem
Keller und abgeschlossenem Hofraum nebst
Gartenplatz , wellher sich seiner Lage wegen
zu jedem Gewerbsbetrieb eignet , unter an¬
nehmbaren Bedingungen aus freier Hand ver¬
kauft , die auf dem Bureau des Unterzeichneten
täglich ein gesehen werden können .

/ Karlsruhes den 6 . April 1861 .
Ch . A . »Haffner , Commissionär.

Anzeige .
Rother Sand M Gartenanlagen und Fuß¬

wege wird beigeführt . / Näheres bei
I . Schweizer , Hofpflästcrer,

vor dem Ettlingerthor .

Verkaufsanzeige.
Ein gebrauchtes , gut / erhaltenes Klavier ist

zu verkaufen im Erbpn » ; engarten bei Garlenauf -
seher Schmidt . '

Verkaufsanzeige.
Ein fast neuer Uniformsrock für Postbe¬

amte ist zu verkaufen i» der Blumenstraße Nr . 11
im untern Stock . /

Zu verkaufen :
ein noch gut erhalteatr Schienenherd mit

Bratofen in der Adleritraße Nr . 21 ebener Erde .

Porzellano/en -Gesuch.
Ein noch gut erhalwncr weißer Porzellanosen

wird zu kaufen gesuch« . Adressen mit Preisan -

gäbe wollen unter Nrck 173 im Kontor des Tag¬
blattes abgegeben werden ._

Leihhaus-Cbmmisstonen . .
werden fortwährend ustter strengster Verschwie - / rr^
genheit besorgt durch/das

öffentliche Geschäftsbureau von

CH. F -. Haffner , Kronenstraße Nr . 18.

Privat ° Bekanntmachungen .

Empfehlung .
Wallrath , OUvenöl ^ /Süßmandelöl , Orangen -

blüthenöl , Rosenöl , Äergamottöl , Citronenöl ,
Zimmtöl , Nelkenöl , Äpicköl , Lavendelöl , Ros¬
marinöl , Peruvianische « Balsam rc . rc .

^
halte ich

zur Bereitung von Essenzen und Pommade bestens
empfohlen . /

2t . Nvmhildt ,
Eck der Akademie - und Linkenheimerthorstraße .

Die Mnbäckerei
von

Ludwig Heus/r , Amalienstraße Nr . 49,
empfiehlt ihre jeden ^ tag frischen Fastenbretzeln ,
sowie auch Zwietzackbretzeln , Theekuchen
und verschiedenes Mheebackwerk .

/

kliolüZrgpliie-kiieliei'
kür 24 , 5tz und Itztz Lilder noell billiger
als bislier , ru 2 11. 15 kr . , 3 kl . , 3 L.
30 kr . , 4 ll . ) 5 ü . , 6 ü . , 6 ll . 30 kr .,
7 ü . , 10 6 . und Koller empkeklen

Olir . ^ 6186 L Oomp .)
Ogrl -briedriellLtrssse 5ir . 6 . ^

Holz Verkauf .
Unterzeichneter verkauft auf seinem Hvlz -

plaß , vis -s -vis dem früheren Promenadehaus ,
an der Kriegsstraße , p°, Master

hagenbuchen Scheiterholz , 4/ lang 28 fl .
hagenbuchene Prügel , 4 ^ lang . 24 fl .

und werden ganze, halbe und Bier -
tel -Klafter abgegeben .

Bestellungen können in meiner Wohnung
gemacht werden .

Jakob Meister , jun ,
Karlsstraße Nr . 31 .

^ -
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Die so rühmlichst bekannten

Schweitz - Sohlen
in den Strümpfen zu tragen , die den Fuß be¬

ständig trocken erhalten , daher besonders den an

Fußschweiß Leidenden zu empfehlen sind , verkauft

für Karlsruhe und den Mittel - Nheinkreis das

Paar zu 25 kr. , 3 Paar 1 st. 10 kr . und gibt
Wiederverkäufern angemessenen Rabatt

Herr Louis Steurer am Spitalplatz
Nr . 30 in Karlsruhe ,

was ich hiermit empfehlend anzeige .
Frankfurt a ./Oder , im April 1861 .

Roh . v . Stephani .

/4 Cattune und

s 12 kr . , neueste Desflsts , bei

. —.ar Ettlinger,
^ Lar/gestraße Nr . 84 .

Aecht engl . Lasting in allen Farben ,
fertige Zeugstiefel mit und ohne Züge ,
besten Nadelstramin , abgepaßte Plüsch -

Pantoffeln in den neuesten Mustern, Cor -
settendrill ( Schuhfutter) bringt in empfeh¬
lende Erinnerung

G . H . Dreyfus ,
Langestraße Nr . 155 ,

vis -s -vi8 dem Erbprinzen .

Mein Weißwaaren -Laqer
in allen Sorten Vorhangstosten , faeo -
nirten Pereals , Rßpps , Satins , Pi¬
ques , Cords , Reifröcken re empfehle
ich unter Zusicherunm b i l l i g st e r Preise .

/an I . Levis,
dem Museum gegenüber .

Leinwand Empfehlung .
Feine und grobe Hausma¬

cherleine und Gebilb in bester
Auswahl und zu billigen Preisen
empfiehlt

Marie Meister ,
Karlsstraße Nr . 31 .

« ir
Münchner Bock ,

„ Spatestbräu ,
Export -Bier von « ack hier,
Erlanger , /
Kemptner und Ulmer Bier .

A ,
Bei Unterzeichnetem

Saamen zu haben .
Ma ,

ierge .
ewiger Klee -

rnnerer ,

»nchurger ,
sirkel Nr . 11 .

Mger-Mickbirr
wird heute verzapft bei /

Bierbraper Karl Weist .

Gesangs -Moduktton
heute , Sonntag den 7 . April ,

im Gasthaus zum / Grünen Hof
von der ächten Tyroler - Gesellschaft Oettl .

Anfang 3 Uhu Nachmittags .

Durnrch .
Bei Unterzeichnetem wird von heute an Dur -

bacher Weißherbst /der Schoppen zu 8 kr.
verzapft . /

Zugleich bringt er i» Erinnerung , daß jeden

Sonntag frisches Bachverk zu haben ist, wozu
höflichst einladet

D « ^ eder , zum Lamm .

Vorläusigb Anzeige.
Die sechste ( letzM Abendunterhaltung im

Foyer des Großh . Doftheaters findet Mitt¬

woch den 10 . Apiis statt .

Anzeige .
Das bereits angskündigte Konzert des

Philharmonischen Vereins wird am
17 . April stattfindstt .

Großherzogliches Hoftheater .

Sonntag den 7 . April , ll . Quartal . 45 . Abonne¬

mentsvorstellung Andreas Hofer . Trauer¬

spiel in 5 Akten , von Jfnmermann .
Dienstag den 9 . April , ll . Quart . 46 . Abonne¬

mentsvorstellung . Die Dame von Avenel .

Oper in 3 Akten , von Boicldicu .

Notizen für Montag 8 . April :
Karlsruhe , gr . Stadtamtsrevisorat : Hausvcr -

steigcrung aus dem Nachlaß der Kabinetschlosser Weiß
Wittwe , 3 Uhr Nachmittags bei Notar Süß , innerer

Zirkel Nr . 33 . /
„ Herrenschmidt , Geiichtstaxator : Versteigerung des

Hauses Nr . 40 in der Lurlacherthorstraße , 3 Uhr Nach¬
mittags , im Gasthause/zum Geist .

„ Schönleber , Gerichtstarator : Fahrnißversteigerung ,
9 Uhr Morgens , Kreujstraßc Nr . 7 .

Gestorben r
April . Karoline Frantzmtnn , alt 51 Jahre , Ehefrau des

5-

Expeditors
„ Friedrich , alt 1

Fabrikschmig
„ Karoline , alt 15

:antzmann .
Ähr 4 Monate 20 Lage , Vater
Goldschmidt .

Ähre, Vater Zimmerman Engler .
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Waaren - Versteigerung .
Von Montag den 8 . dieses an läßt der Unterzeichnete von Morgens 9 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 — 6 Uhr sein noch restirendes

Seide-, ClMes- u. Modewaaren-Mger,
bestehend in :

Seidenzeugen, Chales , Echarpes, Lonfections , Lingeries , Spitzen , Standen, Entredeur,
weißen Mouffeline- Äleidern, Möbel - Stoffen , schwarzen und seidenen Fransen, Crkppe und
Grippe- Kragen, Sammt , peluches, Besatz- Gegenständen , Vorhangfransen und Borden ,
Westen , Lravatten und noch vielen andern Artikeln

in seinem Hause Langestraße Nr . 175 , Eingang Herrenstraße eine Treppe hoch , öffentlich ver¬
steigern .

1X8 . Viele Gegenstände eignen sich hauptsächlich für Putzmacherinnen .

^ .
' !/

Die von mir persönlich in Paris eingekanften

Mode-Waaren
sind bereits in großer Auswahl eingetroffen , was ich meinen ver¬
ehrten Kunden hiermit empfehlend anzeige .

r». IR. I - SNI «« « ,
Langestraße Nr . 183 .

/ ^ Eine große Parthic zurülksttsetzter Hutband
/ werden ganz billig abgegeben .

M . Ettlinger zun.

>/

»s
Meine Rückkehr vo^r meiner Pervifer Ein -

kaufsreise erlaube M mir hiermit empfehlends
anzuzeigen . / IM»

s
sö Henriette Suhlen s
s / Modehandlung , »/ Kronenstraße Nr. 15.

/ ManttllSN .

l/ ^
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Gefchäfts -Gröffnung.
Dem verehelichen Publikum zeige ich hiermit ergebenst an , daß ich in der

Langenstraße Nr . 38 unterm Heutigen ein

I Spezerei -, Tabak- W Cigarren-Geschiist
kröfsnet habe . /

Ich bitte um wohlwollenden Zuspruch »nter Zusicherung , daß ich mich jeder¬

zeit bestreben werde , das mir zu Thril werdende Vertrauen zu rechtfertigen .

I o» 18 ^ »vi^oix .

SA

Crche in allen Farben
. und verschiedenen Qualitäten bei

^1. LttlLN^SI^ jlL» .
Geschästs-EröMung und Empfehlung.

Einem hohen Adel und verehrlichen Publikum mache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich

mich als Schlossermeister dahier etablmt habe . Ich empfehle mich daher in Anfertigungen aller

in mein Fach einschlagenden Arbeiten und /verspreche meinen werthen Gönnern solide Arbeit und

reelle Bedienung . /
Leopold Oberst , Schlossermeister ,
- Adlerstraße Nr . 8 .

Strohhüte neuester Fa ?on
billigst bei _ M . jun .

Hiermit erlaube ich mir mein schon längst bestehendes

Möbel/Magazin
in Erinnerung zu bringen , insbesondere empMhle ich gepolsterte Kanapee , E>r»U86U8v8 ,

Bettstellen mit Rost und Matratzen , nebst einer reichen Auswahl verschiedener Mö¬

beln , Rohr - und Strohseffel aller
lideste und Prompteste besorgt .

Zugleich verbinde ich damit die ergeh
Fabriken Badens eine reiche

Riederla

V-

Auch werden ganze Einrichtungen auf das So -

me Anzeige , daß mir von einer der bedeutendsten

_ ^e von Tapete «
von 10 kr . das Stück an bis 2 fl . 30 sr . die feinsten und elegantesten mit achtem Golddruck ,

mit dem Aufträge übergeben wurde , sobche zu den Fabrikpreisen abzugeben .

Ich lade daher ein hochgeehrtes / Publikum zur gefälligen Ansicht und Auswahl hiermit

freundlichst ein . Mühlburg , dem 30 . März 1861 .

Jbhann Kiefer , Möbelschreiner,
neben Herrn Hof -Schönfärber Zink .
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Kevirkte kkLle«/ 8omiiiei'-tMIe8,
Mantillen u. MOOrs -Mäntelchen,

Damen Kleiderstoffe
empfehlen in großer Auswahl

T « LZHUSiNLei ^ L

Das

Kleider - Magazin von I . Gärtner Lk Comp .,
Langestraße Nr . 66 ,

ist für die jetzige Jahreszeit aufs Vollständigste affortirt mit Ueberziehern von Tuch und fei¬

nem Sommerstoff , Ueberröcken von Tuch nach dem neuesten Journal , Paletots und Sommer¬

röcken von ven neuesten Stoffen , Beinkleidern von den neuesten französischen Buckskins , Gilets

in reicher Auswahl , Schlaf - und Kontor -Röcken , sowie große Auswahl von Pariser Halsbinden .

Da die Stoffe dekatirt sind , ist es uns möglich , jede Bestellung schnell und solid

auszuführen .

Die erwarteten

Pariser Kämme
habe ich in großer Auswahl erhalten und empfehle solche zu den billigsten

Preisen
Friedrich Hang , Ämnmmachrr ,

Langestraße Nr . 102 ;
Nachfolger von Drehers Wittwe .

Karlsruher Wochenschau.
Sonntag den 7. April :

» Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von
11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬

stellung :
Oelgemälde :

Zwei Landschaften , von Galcriedircktvr C . F . Lessing. —

Fruchtstück, von Fräul . Amalie Kärcher in Karlsruhe .
Lithographien :

Die vorzüglichsten Gemälde der Großh . Kunsthallc zu Karls¬

ruhe , 1 . Lieferung , lith von Federec in München . — Nach
der Schlacht bei Solferinv am 24 . Juni 1859 , von Eugen
Adam , lith . von Federer in München .

Kupferstiche :
10 Blatt , nach Gemälden von NicolauS u . Gasparo Paussin .

Kataloge „der griechischen Basen unv Terrakotten" , beschrieben
von De. Wilhelm Fröhner , sowie der Gemäldegalerie, find bei
dem Galeriediener zu habe » .

Die Großh . Sammlung vaterländischer Alterthümer dem

Publikum geöffnet Morgens von 11 — 1 Uhr und Nachmit¬
tag« von 2 — 4 Uhr .

Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 — 1 Uhr . Ausgestellt : 3 Blatt englische
Farbendrücke . — 1 Blatt , de« Pfarrers Tochter von Tau -

'
benheim , Radierung von Eng . Renreuther . — Aufgelegt find :
Die Nr . 8 , 9 , 10 , 1t und 12 der DioSkuren .

Großh . Hoftheater : „ Andreas Hofer "
, Trauerspiel in 5 Akten,

von Jmmermann . Nach der Bearbeitung von 1833 .
Montag den 8 . :

* Großh . Ratnralien -Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens
von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

» Im Großh . botanischen Garte » find die Pflanzcnhäu »

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 10 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2 bis 4 Ubr .
Dienstag den S. r

Großh . Hoftheater : „ Die Dame von Avencl" , Oper in drei
Akten , von Boicldieu .

Mittwoch den 10. April :
* Großh . Kunsthaüe , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬
stellung wie Sonntag den 7 . April .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags .

* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle , Alterthumshalle oder das Naturalicn -Kabinet zu besichtigen wünschen,

wenden sich an den Diener ; jene, welche die Pflanzenhäuser zu besuchen gedenkm, an den Vorstand der Großh . botanischen Garten « .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung .
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